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Friedeberg. Der Kausman»
Hermann Pietz von hier hat seine am

Ostbahnhof gelegene Cementfabrik an

seinen früheren Werkmeister Paul Za-
bel verkauft. Die Kaufsumme beträgt
45.000 Mark.

Ketschendorf. Ein größeres

Feuer in Ketschendorf vernichtete die
Scheune des Landwirths Karl Schlo-
ditz. die mit Stroh und Futtervorrä-
ihen gefüllt war. Das Gebäude, da»

die ganze Ernte an Futter und Stroh
enthielt, wurde vollständig ein Raub

Aus eigenthüm-

liche Weise fand hier ein Kind des
Kutschers Blocksdorf in der Luisen-
straße seinen Tod. Die Mutter war
fortgegangen, um Frühstück auszutra-
gen. Als die Frau zurückkehrte, fand
sie das kleinere Kind, einen Knaben,
todt vor. Er war mit dem Kopfe

zwischen Bett und Wand gerathen und
dort erstickt.

Rixdorf. Die fortgeschriebene
Bevölkerung Ripdorfs stellte sich Ende
Oktober auf 237,117 Seelen, gegen
232,785 am Ausgang September.

Der Zuwachs im Oktober beträgt also
4,332 Seelen. Die Niidorser hoffen,
mit dem 1. Dezember die erste Vietel-
inillion zu erreichen. Darin werden
sie sich kaum täuschen.

See low. Hier feierte das Kiih-
ne'sche Ehepaar das seltene Fest der
diamantenen Hochzeit. Beide Eheleute
erfreuen sich noch in dem hohen Alter
von 8S und 80 Jahren einer verhält-
nißmäßig erfreulichen Rüstigkeit.

Siemen. Die Firma Hänfel <K
Schulze hat neben dem Bahnhofe
Spremberg-Ost einen größeren Bau-
plan erworben und errichtet dort eine
größere Cifelirfchlosserei für Glas-

Woldenberg. Der hiesige Rit-
tergutsbesitzer Moderow verunglückte
auf der Jagd in Rockau bei Züllichau,
indem er durch einen Schrotschuß im
Gesicht schwer verletzt wurde. Er
wurde sofort nach Berlin in ärztliche
Behandlung gebracht.

Königsberg. Am Grabe fei-
ner Frau erschoß sich der in Inns-
bruck wohnende 80jährige Privatier
Felix Gäbel aus Verzweiflung über
deren Tod. Er stammte aus Lyck in
Ostpreußen.

Allen st ein. Im Alter von S 2
Jahren ist der Redakteur des ?Allen-
steiner Volksblattes', Herr Johannes
Zibold, nach langem Seiden gestor-
ben. Etwa ein Jahrzehnt hindurch
hat der Verstorbene seines Amtes als
Leiter des hiesigen Centrumsblattes

But lisch ken. Der 18jährige
Inspektor Grubert führte einen
Hengst, der als drittes Pferd an ei-
nen Pflug gespannt war. Das
Thier wurde plötzlich störrisch und
versetzt« Grubert mehrere Schläge,
von denen ein«r d!« Schläfe, der an- j
d«r« die linke Brustseit« tras«n und >
die den sofortigen Tod des G. her-
beiführten.

Do'innau. Ein großes Scha-
denfeuer wüthete hier. Die Scheune
des Besitzers Klinger war in Brand

des Kaufmann Neu-

Pr. Stargar d. Es verstarb
hier hochbetagt der katholische Pfar-
rer und Dekan. Herr Block im 76.
Lebensjahre. Der Verstorbene er-

freute sich hier bei der Bevölkerung,
auch soweit sie nicht katholischen
Glaubens ist, großer Sympathien, da
es seine Art war, mit Jedermann zu
verkehren.

Thorn. Zum Ersten Bürgermei-
ster an Stelle des verstorbenen Dr.
Kerfien wurde von der Stadtverord-
netenversammlung mit 3S von 36 ab-
gegebenen Stimmen Erster Bürger-

meister Dr. Johansen aus Minden
i. W. gewählt.

Zoppot. Der Vorsitzende des
est- und westpreußischen Malerver-
band's, Oskar Ehlert, hat sich im
Warmdade zu Zoppot eine Kugel in
den Kopf geschossen und starb auf der

Stelle. Ehlert, der etwa S 0 Jahre alt

rend der Vernehmung erklärte der
Sträfling plötzlich, ihm sei schlecht,
«r bäte um ein Glas Wasser. Wäh-

lonnte. sprang er aus der Höhe des
ersten Stockwerks herab auf das Pfla-
ster der Albrechtstraße. Passanten
nahmen die Verfolgung ans und llber-

bst hl»

fekgericht in Stralsund zu einer
Woche Gefängniß verurtheilt. Da die

die Frau glaubte schon, ihr sei die
, Strafe geschenkt worden. Doch darin
irrte sie, vor einigen Tagen wurde
ihr der Strasantrittsbesehl zugestellt,
und Frau K. mußte ihre Woche im
Demminer Gerichtsgesängniß absitzen,
während ihr jüngster, achtjähriger
Sohn inzwischen im Siechenhause Un-
terkunft fand.

Klein - Flottbeck" Der Kauf-

Elbstrand, unterhalb Jenisch Park,
durch einen Revolverschuß in den

getödtet.

Diele gefunden.
Pinneberg. Aus Anlaß seines

2Sjährigen Dienstjubiläums ist dem

schenk.
Rendsburg. Der Untersekun-

Sehe sie dt. Der S9jährige Ar-
beiter Jurzyk aus Kleinlassowitz
wurde bei den Kanalarbeiten in Se-

Stadum. Hier ist der große Be-
sitz des Landmanns Hans N. Peter-sen total niedergebrannt. Das Vieh

Süderbrarup. In dem Ge-
wese des Gemeindevorstehers Loren-
zen in Großbrebel kam ein Schaden-

Gebäude mit Scheune des Hofbesitzers
T. Madsen in Kastrup ist vollständig

Provinz Schlesien.
Breslau. Erstochen wurde am

Schlunge obdachlose 29 Jahre

Streit gerathen, in dessen Verlauf
dieser zum Messer griff und seinen
Gegner tödlich verletzte.

Beuthen. Wegen schwerer Kör-
perverletzung wurde der Grubenarbei-

vom hiesigen Schwurgericht zu vier
Jahren Gefängniß verurtheilt. Er
hatte im Januar dieses Jahres den
Ehemann seiner Geliebten, Arbeiter
Kurpas, überfallen und so schwer
mißhandelt, daß er längere Zeit dar-

durch den Superintendenten Tiesler
aus Erdmannsdorf unter Assistenz
der Pastoren Günther aus Arnsdorf
und Kölbing aus Fischbach statt.

Glogaü. Kriegsgerichtsrath Neu-
mayer vom Gericht der 9. Division in
Glogau ist zum Gericht der 31. Divi-
sion untkr Anweisung seines Amts-
sitzes in Hagenau versetzt. Als sein
Nachfolger ist dem Gericht der 9.
Division der bisherige Rechtsanwalt
Dr. Kaiser vom Gericht der 1. Garde-
division überwiesen worden.

der 2Sjährige Buchdrucker Jung und

die 19jährige Köchin Ullscheck. Das
Paar hatte einen Einbruch in eine
diesige Uhrenhandlung geplant. Die
Polizei hatte davon Kenntniß erhal-
ten und nahm die beiden fest, ehe sie
ihre Absicht ausführen konnten.

Hirschberg. Kürzlich ist hier
eine Ortsgruppe Hirschberg des Schle-
ichen Vereins kür Luftschiffahrt ge-

wurde der Direktor der Gasanstalt
Hauptmann a. D. Scheringer ge-
wählt.

Ostro w o. Das 1060 Morgen
große Rittergut Osiek ist von seinem
bisherigen Besitzer von Zablocki an den
Rittergutsbesitzer von Czarnecki aus
Ruske, Kr. Jarotschin, verkauft wor-
den.

Rafchkow. Hier geriethen die
Häusler Mondre und der Stellmacher
Nowicki aus Korytnica auf dem Nach-
hausewege in Streit, in dessen Ver-
lauf es zu Thätlichkeiten kam. No-
wicki versetzte seinem Gegner dabei
mit einem Taschenmesser zwei Stiche

iin den Kopf, davon traf einer die

soviel Kraft, sich ungefäbr 100 Me-

Gutes ist jetzt der Besitzer

Znln. Unter zahlreicher Bethei-

Znin die Einweihung der neuen evang.

Kirche statt, zu der am 16. Juni v.
I. der Grundstein gelegt wurde.

Provinz Sachien.
Magdeburg. Nach einer bei

dem hiesigen Polizeipräsidium einge-
gangenen telegraphischen Nachricht
aus Antwerpen ist der von dem hiesi-
gen Untersuchungsrichter wegen Ver-
dachts des in Genthin an den Wöhe'-
schen Eheleuten begangenen Raub-
mordes steckbrieflich verfolgte Deser-
teur Franz A. Priem aus Burg bei
Magdeburg dort festgenommen wor-
den.

Erfurt. Bor der Strafkammer
des hiesigen Landgerichts hatte sich
der Kaufmann Max Schmidt wegen
umfangreicher Kautionsschwindeleien
zu verantworten. Er wurde zu zwei
Jahren Gefängniß und fünf Jahren
Ehrverlust verurtheilt.

Halberstadt. Eine Ehrenur-
kunde für langjährige treue Dienste
verlieh die Handelskammer zu Hal-
berstadt dem Arbeiter Franz Voigt,
der seit dem 10. November 188 S bei
der Firma Gebr. Köhns in Atzendorf
thätig ist.

Provinz Kannover.
Nienburg. Der von hier spur-

los verschwundene Honigkuchenbäcker
Adolf Fleischhauer wurde in Hanno-
ver aufgegriffen und der Heil- und
Pflegeanstalt Langenhagen zugeführt.
Fleischhauer zeigte schon seit längerer
Zeit Spuren geistiger Umnachtung.

Neesen. Hier brannte das Wohn-
haus und Stallgebäude des Arbeiters
Pieper vollständig nieder. Ein Theil
des Mobiliars, sowie das Vieh konnte
geborgen werden. Ueber die Entste-
hungsursache des Feuers ist nichts be-
kannt.

Lotte ist der Amtmann Böhme im
47. Lebensjahre gestorben. Der Ver-
storbene hatte sich aus den bescheiden-
sten Verhältnissen zu einer geachteten
Stellung emporgearbeitet.

Schöppenstedt. Hier wurde

gen auf der Neuen Straße das acht-
jährige Töchterchen (Zwilling) des
Weichenstellers Hermann Segger
überfahren. Das Kind hatte sich an
die Deichsel des zweiten Wagens ge-
hängt und siel so unglücklich vor die

Werks trifft keine Schuld.
Naturwunder besitzt der Landwirth
August Schwerdtseger hier in seiner
Kuh. Dieselbe wirst in jedem Jahr

das rechte und im anderen Jahre das
linke. Das neue Horn hat jedesmal
eine andere Form.

Vardeilsen. Der Dienstknecht
Hoppert aus Vardeilsen hat sich an

dem Sjährigen Töchterchen seines
Dienstherrn in bestialischer Weise ver-
gangen und wurde verhaftet.

Wichtringhausen. Der bis-
herige Gemeindevorsteher unseres
Ortes, Mühlenbesitzer Weber, wurde
einstimmig auf sechs Jahre wiederge-
wählt.

Provinz Weittat'N.

Bielefeld. Der berüchtigte
Einbrecher Botenbender aus Dort-
mund, welcher in diesem Sommer
von der hiesigen Strafkammer wegen
einer großen Anzahl in Bielefeld ver-
übter schwerer Einbruchsdiebstähle zu
einer Zuchthausstrafe von 8 Jahren
verurtheilt wurde, ist aus der Irren-
anstalt zu Warsrein, wo er zur Unter-
suchung seines Geisteszustandes unter-
gebracht war, ausgebrochen.

Castrop. In einem Wäldchen
bei Lütgendortmund wurde die Leiche
eines etwa 3» Jahre alten Mannes
mit durchschnittenem Halse aufgesun-
den. Sofort nach Bekanntwerden der
Thatsache begaben sich ein Polizeicom-
missär mit zwei Beamten an die
Fundstelle und stellten fest, daß es sich
um den 26 Jahre alten Arbeiter Mi-
lan Slake aus Dalmatien handelt.
Der Kops war vom Rumpfe getrennt
durch einen Schnitt von einem Ohr
zum anderen. Es liegt ohne Frage
Raubmord vor.

mehr vollendet ist, bildet eine Zierde
unseres Städtchens. Der Erbauer,
Kreisbaumeister Bockrodt, hat es mei-

chrns anheimelnd anfügt! Zu dem
Bau gibt der Staat eine Beihülfe von
30,000 Mark, sonst wäre der Stadt
die Ausfuhrung des Baue» nicht mög-

Herbesthal. Der Mörder

Heinz Reindini. mit leinein bürgerli-
chen Namen Heinz Reintjes, festge-
nommen. Der Vater des Festgenom-
menen sitzt wegen des gleichen Verbre-
chens bereits über ein Jahi in Unter-
suchungshaft; die Mutter wurde vor
einigen Wochen in der gleichen Ange-
legenheit in Haft genommen.

Linden. In der Gemeinde Lin-
den stürzte sich wegen Familienzwi-
stigkeiten die Frau des Bergmanns

Ulrich mit zwei Kindern in die Ruhr.
Alle drei ertranken.

Meiderich. Die Staatsanwalt-
schaft hat gegen den Direktor des
Meiderichter Schlachthofes Lohbeck
und Genossen wegen der Zustände auf
dem Meidericher Schlachthof Anklage
wegen Nahrungsmittelfälschung erho-
ben.

Provinz Kellen-Kassau.'
Kassel. Kürzlich fand von der

Friedhofskapelle die Beisetzung des
verstobenen Consistorialpräsidenten
Karl v. Alienbockum statt. Ein be-
kanntes verdientes Mitglied des hie-sigen Kgl. Theater-Orchesters, Kam-
mermusikus Adam Abhau, feierte das
25jährige Amtsjubiläum seiner unun-
terbrochenen Thätigkeit als Mitglied
der Kgl. Theaterkapelle, bei welcher
er in den letzten Jahren das Amt
eines zweiten Vorgeigers bekleidet.
Aus diesem freudigen Anlasse wurden
dem verdienten Jubilar aus Nah und
Fern zahlreiche Glückwünsche, Ehrun-
gen und Aufmerksamkeiten zutheil.

Bischhausen. Von einem be-

Herabwerfen von Stroh dem
obersten Boden beschäftigt, stürzte er
infolge eines Fehltritts auf den zwei-
ten Boden und zog sich einen compli-

Brückenbau. Hier wurde der
Bauer Joseph Hansul von Silberhof
in der Wirthschaft von dem Schmie-

Mitterdeutlche Staaten.
Harzburg. Auf der nahen

Grube Friederikeist der Bergmann

Auf welche Weise das Unglück ent-

Werden.
Kothen. Im 86. Lebensjahre

starb hier der langjährige ehemalige
Direktor des herzoglichen Landesse-minars, Schulrath Gerhard Heine.

Im Jahre 1896 trat er in d«n Ruhe-
stand.

Zerbst. Unlängst waren LS Jahre
verflossen, daß Musikdirektor Franz

künstlerischen Aufschwung.

Dresden. Stadtrath Dr. Häb-
ler, Dezernent des städtischen Schnl-

Fürchtegott Wilhelm Jandusch und
Julius Eduard Thiele feierten ihr SV-
jähriges Meisterjubiläum.

Einsiedel. Zum Gemeindevor-
stand gewählt wurde unter mehr als
80 Bewerbern der Chemnitzer Stadt-
fekretär Minkos, der früher Gemein-
devorstand des nunmehr in Chemnitz
einverleibten Ortes Hilbersdorf war.

Hilbersdorf. Den hiesigen

phische Kunstanstalt erfolgte unter
Emil Singer am 1. October 1870.

der Bürgermeisterwahl wurde Bür-
germeister Jakob Wörner zum vierten
Mal als solcher einstimmig wiederge-
wählt.

Hahnheim. Bei der Gemeinde-
rathswahl wurden die liberalen Can-
didaten gewählt, und zwar G. Heinz
und Friedr. Schwamb wieder, und
Adam Hassinger 2 neu.

Langen. Wegen Sittlichkeits-
Berbrechens erhielt der Tagelöhner
Jakob Knöchel aus Langen 6 Mo-
nate Gefängniß.

Mombach. Der 23jährige Tage-
löhner Gg. Trautwein aus Mombach

zeit.
>Z ' S

Ockstadt. Ueber da» größte ka-
tholische Gotteshaus in Oberhessen
verfügt jetzt die hiesige reinkatholische

Einweihung der stattlichen neuen
Kirche. Die Weihe der Kirche vollzog
der Bischof von Mainz.

Nayern.

München. Kürzlich ist in sei-
ner Wohnung an der Georgenstraße
der 48jährige verheirathete Schlosser-
meister Fritz Baumeister aus bis jetzt

dem Leben geschieden.
Augsburg. Das 2Sjiihrige

Amtsjubiläum als Berwalter des
Evangelischen Waisenhauses beging
Oberlehrer Georg Schulen«.

Bischl. Der 14jührige Bauers-
sohn Anton Strobel in Bischl gerieth

dem sich zwei eiserne Kassetten befan-

Miinzen enthielten. Diese sind fast
durchgehends von einer Sorte, sehr
dünn und achteckig. Das Alter der
Münzen wird auf etwa 1200 Jahre
geschätzt.

befallen werden.

Herrenberg. Der seit einer
Reihe von Jahren hier ansässige pen-

Der Jubilar ist 80, seine Gemahlin
69 Jahre alt. Beide erfreuen sich
Frische,

Schafhausen. Der S 9 Jahre

Tübingen. Mit dem Bau der

hen. Bisher war die Bibliothek mehr
idyllisch als praktisch auf dem alten
Schloß Hohen - Tübingen unterge-
bracht. Die neue Bibliothek roll zu
Beginn des Wintersemesters 1911 ein-
geweiht werden.

Karlsruhe. Der 21 Jahre alte

Auf den Burschen, welcher eine Zeit
lang den Wald zum Ausenthalt erko-
ren hatte, wurde Jagd gemacht und

Fällen. Er wurde zu 3 Jahren 6

Monaten Zuchthaus und S Jahren
Ehrverlust verurtheilt.

Aach. Der Mühlenbesitzer Franz
stuhl beschäftigt. Auf unaufgeklärte
Weise stürzte der Fahrstuhl, auf wel-
chem sich Jäger befand, vom dritten

ger erlitt dabei schwere Verletzungen.
Baden-Baden. Privatier Phi-

lipp Mahler feierte das Fest der gol-

denen Hochzeit. Die Familie Mah-

riing.
Dillweißenstein. Hier stürzte

der Landwirth Joseph Mayer, als er
in der Scheuer etwas nachsehen woll-

Eckerich aus Speyer. Furcht vor

Ludwigshafen. Der IS

legen und entwendete zwei Geldbeu-
tel. Das Urtheil lautete wegen Dieb-
stahls in zwei Fällen im wiederholten
Rückfalle auf 4 Monate Gefängniß,
abzüglich 3 Wochen Untersuchungs-
haft.

fahrenden Wagen der elektrischen
Straßenbahn aufspringen. Er stürzte
dabei und gerieth unter den Wagen,
wodurch ihm das eine Bein vollstän-

dlg abgefahren wurde. Man braM

Anc y. Es starb in Baden-Ba

nen Tod herbeizuführen.

Lebensjahr stehend« Kutscher Maß-
mann in Kittendorf. r. A. Stoven-

dem Bruder eines der ersten Stifter,
Herrn Alfred Beit, der Betrag von
SOO.OOO Mark zugegangen. Die
Hamburger Polizei scheint die Dk-

beim Juwelier Timm Werthsachen
im Betrag« von 130,000 Mark tnt-

Strake, d» 20 Jahr« alte Kellner

se
b i>' s T

dustrie, d«n Herren Generalconsul
August Weyhausen, G. Buhmeyer
und A. Jobst durch die Errichtung
der Bremer Oelsabrlk den Grundstein
zu der Entwicklung Bremens als ei-

industrie legte.
Schweiz,

Neuenburg. In Provence
erschoß, wahrscheinlich in einem Fa-

nen Vater. Der Mörder soll Selbst-
mord begangen haben.

Sitten. Viktor Leiggener von
Außerberg, der aufgebrochen war, um
auf der Alp Schate zu besichtigen, ge-
rieth in eine Staublawine. Nach drei-

nen schrecklich verstümmelten Leichnam
am Fuße einer Sl>o Meter hohen Fel-sens im Baldschiederthal gefunden.

Bankhauses.
Zürich. Der Direktor Müller

Wien. Di« 24jährige Magd Ro«

sie den Gashahn ofsen ließ, mit dem
Tode gebüßt. Kürzlich hat der 21
Jahre alte Privatbeamte Josef Paw-
llcek, Lazarettgasse 1, auL seinem mit
sieden Gc>cyossen geUd<n«n Revolver

Bruder, den Realschüler Rudolf

her nicht bestimmbarem tsrade ver-
letzt. Das Geschoß drang Rudolf
in die recht« Wange, verletzte oie

Zunge, schlug ihm zwei Zähne aus
und blieb im Munde liegen. Dem
Attentat ging ein erbitterter Faust-
kampf zwischen den Brüdern voraus.

Kürzlicy hat der Mitchef d«r be-
kanntn Juweliersirma Franz Syre

Comp, am Kohlmarlt, Karl Löh-
nert, einen Selbstmord ausgeführt,
dessen Motiv in einem schweren Lei-

den zu suchen ist. Herr Lühnert gab

in der Telephonzell« seines Ladens
zwei Revolverschüsse g«gen sich ab
und brach zusammen.

Graz. In Bruck an der Mur
hat im Hotel Post der Oberleunant
des 3. Landwehr - Infanterie - Re-
giments Augustin Pkschel seine Ge-
liebte Hedwig Müller durch vier Re-
volverschiisse getödtet und sich hieraus
selbst durch einen Revol«ischuß ums

Rodin g e n. Als der Arbeiter
Julias Röder in einer Grude zu

tackfische».

Und eu« Ehrgeiz sei

Bm lt "chst ch M

Pastor (in die Zelle eines zum
Tode verurtheilten Sträflings tri-

eben in der Schlafstube und weinte!"
Hausfrau: ?Ach Gott ja, das arme
Ding ist die Tochter von einem kleinen
Gasthossbesitzer . . . sobald die eine
Wanze im Bett findet, kriegt sie
Heimweh!"

Vater: .Was sehe ich, Hedwig,
du rauchst Cigaretten?"

Tochter: ?Aber, Papa, du wirst
mir doch nicht zumuthen, daß ich ?-
Pfeife rauchen soll!"

Reife cordial begrüßt, zögernd): ?Hm,
sind Sie nicht... Fremder (freund-
lich abwehrend): «Nein, nein, Herr
Amtsrichter, Sie irren sich, das ist
mein Bruder . . . ich bin noch immer

gleich uns den stolzen Gipfel bezwun-

A»-'" Automobilen herau ge luch

Zeitgemäße Erklä:
rung! Fritz (im Buche lesend):
?Vater, was heißt das hier: ??Willst
du getrost durchs Leben geh'n, blick'
üt.er dich."" Vater: »Was wird's wei-
ter heißen? Aufpassen sollst du, dah
Dir nicht einmal ein Sandsack oder
!ein Propeller auf den Kopf fällt!"


